
Begründung: 

Das im Beschlussvorschlag genannte Konzept soll folgenden Ansprüchen gerecht werden:  

1. Die Basis des Informationssystems ist eine Datenbank, auf die ein auf Smartphones 
optimiertes Internettool zurückgreift und Nutzerinnen und Nutzern dieses Internetauftritts alle 
spezifischen Informationen zur Verfügung stellt.  
 
Diese Seite erhält einen spezifischen QR-Code, der fortan auch auf allen gedruckten 
Informationsmaterialien wie Veranstaltungsflyern, Plakaten etc. erscheint.  
 
Auf den Printmedien erscheinen standardisiert im Rückgriff auf die Datenbank mindestens 
folgende Angaben: 
 
- Name der Einrichtung 
- Straße und Ort 
- Postanschrift 
- Öffnungszeiten 
- GPS-Daten 
- Internetadresse 
- E-Mailadresse 
- Telefonnummer für Auskunft und Ticketing 
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Ausschuss für Personal und 
allgemeine Verwaltung

11.06.2012 Beschluss

Tagesordnungspunkt: 

Informationen über Erreichbarkeit und Profile der LVR-Einrichtungen und 
Terminierung von Veranstaltungen verbessern  

Beschlussvorschlag: 

1. Die Verwaltung wird aufgefordert, ein Konzept zur Standardisierung von 
Informationen über die Erreichbarkeit der LVR-Einrichtungen vorzulegen.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Erreichbarkeit mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln bei der Festlegung von Anfangszeiten von Veranstaltungen zu 

berücksichtigen. 



- Anfahrt mit dem PKW 
- Anfahrt mit dem ÖPNV 
- Anfahrt mit dem Fahrrad  
 
Über die Website werden weiter folgende Informationen zugänglich gemacht: 
 
- Anfahrt PKW mit Streetmap-Maske mit eingetragenem Zielort 
- Anfahrt mit dem ÖPNV mit Fahrplanauskunft mit eingetragenem Zielort 
- Anfahrt mit dem Rad mit Link zu Radroutenplaner mit eingetragenem Zielort 
- Link zu Unterkunftsvermittlung am Zielort 
- Kurzprofil der Einrichtung 
 
2. Manche Einrichtungen des LVR sind mit ÖPNV nur beschränkt, teilweise nur einmal pro 
Stunde erreichbar. Dann sollte der Beginn etwa von Vorträgen, Ausstellungseröffnungen und 
Fachtagungen sinnvoll auf diese Gegebenheiten abgestimmt werden. 

 

Thomas Böll Ralf Klemm Hans-Otto Runkler 


